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Großes Mittagsbuffet
Mo. bis Sa. von 11.30 bis 14.30 Uhr € 8,50

Abendbuffet & Mongolischer Grill
täglich von 17.30 bis 22.00 Uhr € 16,90
auch an Sonn- und Feiertagen
von 11.30 bis 14.30 Uhr € 14,50
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* Bei Abgabe dieses Abschnittes.
Nur für Abendbüffet gültig.
Nur 1 Gutschein pro Person
ab 11 Jahren.
Gültig bis 30. 9. 2018

✂

5,-CHINA RESTAURAN
T

✂

€

Günstig ins Kino
Kinotage in  München und
Umland. Infos online:
wochenanzeiger.de/kino

© zinkevych / Fotolia.com

VARIETÉ 2.0!
27. JULI BIS

28. OKTOBER 2018

Maximilianstraße 47

80538 München

Tickets und

Gutscheine:

(089) 210 288 444

variete.de
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Von Carsten Clever-Rott

■
MÜNCHEN · »Bürger-
schaftliches Engage-

ment« ist so alt wie die
Menschheit. Zu allen Zeiten
gab es Menschen, die für an-
dere da sind, helfen, anleiten,
anpacken. Manche halten das
für selbstverständlich, andere
wieder sehen darin etwas Be-
sonderes. Etwas so Besonde-
res, dass jetzt bereits zum 14.
Mal die Woche des Bürger-
schaftlichen Engagements
stattfindet. Die deutschland-
weite Aktionswoche bis 23.
September steht unter der
Schirmherrschaft von Bundes-
präsident Frank-Walter Stein-
meier mit zahlreichen Veran-
staltungen deutschlandweit.
Auch in München und Umge-
bung werden Vereine und Ein-
richtungen besondere Ange-
bote machen.
Dazu gehört zum Beispiel die
Lange Nacht der Demokratie
am Samstag, 15. September.
In Bayern machen mehrere
Kommunen mit, allein in

München gibt es über 70 Ver-
anstaltungen. Offiziell eröff-
net wird die Nacht um 17 Uhr
mit der Veranstaltung »De-
mokratie find’ ich gut« im
Eventhotel »The Lovelace«,
Kardinal-Faulhaber-Straße 1.

In den folgenden Stunden
werden in der ganzen Stadt
Veranstaltungen zum Thema
stattfinden, vom Multimedia-
vortrag über Poetry Slam bis
hin zur Kino-Radl-Nacht. Das
ganze Programm haben die

Veranstalter auf der Internet-
seite www.lange-nacht-der-
demokratie.de/ münchen ver-
öffentlicht.
Die Woche des Bürgerschaftli-
chen Engagements besteht

Fortsetzung auf Seite 2

Die Botschaft ist eindeutig: Engagement macht stark! Foto: © Jörg Farys/BBE

Engagement macht stark!
Woche des Bürgerschaftlichen Engagements auch in München

■ Abstimmung läuft
Deutscher Engagementpreis:
Jeder Klick zählt Seite 4

■ Molière-Klassiker
Münchner Sommerthea-
ter spielt »Tartuffe« S. 10

■ Viertelfinale
Haching und Löwen gehen
sich aus dem Weg Seite 16
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So seh ich das
Carsten Clever-Rott über 
Eigennutz und Selbstlosigkeit

Die Regeln der Marktwirt-
schaft lassen sich mit Selbst-
losigkeit nur schlecht verbin-
den. Aber eines haben beide
doch gemeinsam: Wer inves-
tiert, der erhält auch etwas
zurück.
Ehrenamtliche Helfer werden
für ihre Arbeit naturgemäß
unterdurchschnittlich oder
gar nicht in klingender Mün-
ze entlohnt. Dennoch lohnt es
sich laut Studie, auch dafür
Energie und Zeit aufzubrin-
gen. Wie Glücksforscher – die
gibt es wirklich! – festgestellt
haben, steigert der Einsatz
für andere das Selbstwertge-
fühl des Helfenden. Außer-
dem sind ihm Dankbarkeit
und Anerkennung (in den
meisten Fällen) gewiss. Und
zum Dritten entsteht zwi-
schen den zwei Menschen 
eine Verbundenheit. Genau
das, was in der ach so anony-
men Großstadt oft vermisst
wird.
Ob das stimmt, muss jeder
für sich feststellen. Aber man
kann’s ja mal ausprobieren.
So seh ich das.

grundsätzlich aus vielen klei-
nen Veranstaltungen, Schlag-
lichter, die neue Perspektiven
eröffnen und neugierig ma-
chen sollen. So spricht Karl
von Stauffenberg am Sonn-
tag, 16. September, ab 16 Uhr
im Jugendinformationszen-
trum am Oberanger über Ras-
sismus, Fremdenfeindlichkeit
und was jeder Bürger dage-
gen unternehmen kann. »Mit-
ten drin statt extrem dane-
ben, ein Plädoyer für den
Rechtsstaat und gegen Ex-
tremismus« heißt die Ver-
anstaltung. Bereits um 11
Uhr begegnen sich die
Menschen im Westpark
mit einer ganz anderen Ak-
tion. Der Lachtreff will
Menschen zusammenbrin-
gen, Einsamkeit abwenden,
Depressionen vorbeugen. Ge-
meinsam lachen die Men-
schen, zunächst scheinbar an-
lasslos, doch zunehmend von
Glücksgefühlen durchflutet
und angesteckt von vielen
fröhlichen Gesichtern. Auch
damit lässt sich zu einem bes-
seren Miteinander beitragen,
ganz abgesehen vom eigenen
Wohlbefinden.

Bekanntermaßen kann man
von Luft und Liebe allein nicht
leben. Also gibt’s bei der Nach-
barschaftshilfe Taufkirchen im
Landkreis München, Ahorn-
ring 119, vom 17. bis 20. Sep-
tember einen gemeinsamen
Mittagstisch. Von 12 bis 14
Uhr kann jeder, der Zeit und
Lust hat, für kleines Geld das
frisch zubereitete Tagesge-
richt bekommen – nette Kon-
takte gibt’s gratis oben drauf.
Obwohl das bürgerschaftliche

Engagement sehr vielfältig ist,
stehen in München soziale
Themen im Vordergrund. Es
gibt Informationsabende zum
Patenprojekt »Aktiv für Woh-
nungslose«, zur Hospizarbeit,
zur Arbeit in den Gemein-
schaften des Münchner Roten
Kreuzes und für freiwilliges
Engagement im Altersheim.
In einem Einführungswork-
shop erfahren die Teilnehmer,

wie sie Patenschaften für Ge-
flüchtete übernehmen kön-
nen, wie sie den Menschen
ganz praktisch helfen und da-
mit einen wertvollen Beitrag
zur angeblich nicht zu bewäl-
tigenden Integration leisten.
Stricken, Nähen, Kreativ sein
heißt es am 20. September
wieder beim Nachbarschafts-
treff Taufkirchen. Kreativ ist
auch die Theatergruppe
»Schluck und weg«, die am
Dienstag, 18. September, ab 11

Uhr auf dem Odeonsplatz
ein Märchen zum Thema
»Klimawandel« zeigt. Da
müssen sich Radfahrer wohl
keine Vorhaltungen machen
lassen. Der ADFC München
Süd lädt – ebenfalls im Rah-
men der Aktionswoche –
am Donnerstag, 20. Sep-

tember, ab 18.30 Uhr zum
Stammtisch im Weißbräu in
Deisenhofen, Hubertusplatz 5,
ein. Eingeladen sind alle, die
gerne radlfahren und Gleich-
gesinnte treffen möchten.
Aus den Veranstaltungen ragt
die 1. FreiwilligenMesse im
Landkreis München am Sams-
tag, 15. September, von 10 bis
17 Uhr  im Bürgerhaus Unter-
schleißheim heraus. Unter

dem Titel »Habe die Ehre« su-
chen und finden sie hier An-
bieter von ehrenamtlichen
Aufgaben und solche, die sich
hier einsetzen möchten. Rund
60 Vereine und Initiativen aus
den nördlichen Landkreiskom-
munen werden die Besucher
informieren. 
Ohne bürgerschaftliches En-
gagement sähe unsere Gesell-
schaft erheblich anders aus.
Deswegen darf man diesen
Einsatz eben nicht als selbst-
verständlich ansehen. Das be-
tont auch Bundesfamilienmi-
nisterin Franziska Giffey:
»Freiwilliges Engagement ist
der Motor für eine lebendige
Demokratie. Wenn wir wollen,
dass Menschen unsere Gesell-
schaft aktiv mitgestalten  und
Verantwortung übernehmen,
dann müssen dafür die Rah-
menbedingungen stimmen.
Für mich bedeutet das: Wir
müssen das freiwillige Enga-
gement noch besser unter-
stützen. Dazu werden wir im
kommenden Jahr die ›Deut-
sche Engagementstiftung‹
gründen.« Engagieren kann
sich schon jetzt jeder – nicht
nur in der Woche des Bürger-
schaftlichen Engagements.

Engagement macht stark!
Woche des Bürgerschaftlichen Engagements auch in München

Fortsetzung von Seite 1

Zu seiner Zeit außerordentlich beliebt
1966 erzielte Hans-Jochen Vogel bei der OB-Wahl
in München 78,0 Prozent – mehr erreichte keiner.

Foto: Bundesarchiv, B 145 Bild-F017605-0003 / Wegmann, Ludwig / CC-BY-SA 3.0

Unter allen Teilnehmern verlosen wir zwei Eintrittskarten für eine Veranstaltung in München. Einfach teilnehmen bis Mitt-
woch, 12. September, auf www.wochenanzeiger.de/gewinnspiele oder per Postkarte mit Stichwort »Bilderrätsel«, dem richti-
gen  Lösungsbuchstaben, Absender und Telefonnummer senden an: Münchner Wochenblatt, Moosacher Straße 56 – 58,
80809 München. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Unsere Datenschutzhinweise finden Sie auf www.wochenanzeiger.de/datenschutz            Foto: Archiv

München-Bilderrätsel: Wo war das noch gleich?
Der Sportler, nach dem wir letztes Mal such-
ten, war ein sprungstarker Leichtathlet. 1896
startete er in Athen für das US-Team bei den
Olympischen Spielen. Sein Name: James Con-
nolly. Nach ihm ist die Connollystraße im
Münchner Olympiadorf benannt.
Sportlich wird es auch bei unserer heutigen
Frage. Was im Bild zu sehen ist, ist klar. Er-
kennbar ist auch der Schriftzug »Allianz Are-
na«. Doch bei der Fußball-WM 2006 musste
dieser Schriftzug abmontiert werden. Statt-
dessen wurde er vorübergehend anderswo in
München angebracht. Aber wo war das?

A Am 
Nationaltheater

B Am 
Hauptbahnhof

C Am 
Neuen Rathaus

D Am 
Haus der Kunst

Es gibt Eintrittskarten für eine Veranstaltung in München zu gewinnenIn Teilen dieser
Ausgabe liegt
der aktuelle

Lidl-Prospekt
bei.
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49. Haidhauser Flohmarkt
Ort: Postwiese, Lothringer Straße,
Haidhausen
Termin: Samstag, 15. September
9 bis 15 Uhr

Kindergarten-Flohmarkt
Ort: Pfarrsaal St. Maximilian Kolbe,
Maximilian-Kolbe-Allee 18,
 Neuperlach
Termin: Samstag, 15. September
9 bis 14 Uhr

Kindersecondhand Herbst/Winter
Ort: FAM, St.-Johann-Str. 26, Allach
Termin: Samstag, 15. September,
9.30 bis 12.00 (Einlass für Schwan-
gere ab 9 Uhr)

Hofflohmarkt
Ort: Anton-Will-Straße 3 – 41,
 Harthof
Termin: Samstag, 15. September
10 bis 16 Uhr

Kindersachen-Flohmarkt
Ort: Kindergarten der Immanuel-
kirche, Burgauerstraße 58, Daglfing
Termin: Samstag, 15. September
10.00 bis 12.30 Uhr

MS-Bazar
Ort: Halle C, Martin-Kollar-Str.
10/12, Gewerbegebiet am Moosfeld
Termin: Samstag, 15. September
11 bis 15 Uhr

Privater Straßenflohmarkt
Ort: Albert-Schweitzer-Straße 2 – 10,
Unterhaching
Termin: Samstag, 15. September
14 bis 17 Uhr

Dülfer-Flohmarkt
Ort: Kinder- und Jugendtreff ‘s Dül-
fer, Dülferstraße 34, Hasenbergl
Termin: Sonntag, 16. September
9 bis 14 Uhr

Floh- und Trödelmarkt

Ort: V-Markt, Maria-Probst-Str. 6,
Euro-Industriepark
Termin: Sonntag, 16. September
10 bis 16 Uhr

Aktuelle Flohmarkt-Infos
und Termine online auf
www.wochenanzeiger.de/
flohmarkt und
www.wochenanzeiger.de/
hofflohmarkt

www

Flohmärkte

In Teilen
dieser Ausgabe
liegt der neue

NETTO-Prospekt
bei.
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Dritter und soziale Netzwerke (Facebook, etc.). 

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen in der aktuellen Fassung, 
die Sie im Internet unter 
http://www.wochenanzeiger.de/agb 
einsehen können.

■
MÜNCHEN · Am Mitt-
woch hat die Abstim-

mung über den Publikums-
preis des Deutschen Engage-
mentpreises begonnen. Bis
zum 22. Oktober sind alle Bür-
ger eingeladen, auf www.
deutscher-engagementpreis.de/
publikumspreis für ihre Favo-
riten abzustimmen, darunter
die »Majostics« vom Max-Jo-
sef-Stift in Bogenhausen, die
Aktivsenioren, der Verein »Na-
na – Recover your smile«, die
Bellevue di Monaco eG aus
München sowie aus der Regi-
on die Brücke Erding e.V. 554
herausragend engagierte Per-
sonen und Initiativen haben
die Chance, die bundesweit
renommierte und mit 10.000
Euro dotierte Auszeichnung
zu erhalten, darunter  die ers-
ten 50 Plätze der Abstimmung
gewinnen außerdem die Teil-
nahme an einem Weiterbil-
dungsseminar zu Themen der
Öffentlichkeitsarbeit und gu-
tem Projektmanagement.
»Alle diese vorbildlichen Bei-
spiele für Engagement verdie-
nen Dank und Anerkennung.
Sie stehen stellvertretend für
die über 30 Millionen Men-
schen in Deutschland, die sich
für ein gutes Miteinander in
unserer Gesellschaft einset-
zen«, unterstreicht Franziska
Giffey, Bundesministerin für
Familie, Senioren, Frauen und
Jugend, deren Ministerium
den Deutschen Engagement-
preis fördert. »Jede abgegebe-
ne Stimme ist ein Zeichen der
Wertschätzung für die Enga-
gierten. Deshalb unterstützen
Sie mit Ihrer Stimme Ihr Lieb-
lingsprojekt. Zeigen Sie den
Engagierten Ihre Wertschät-
zung und stimmen Sie ab. Las-
sen Sie uns alle zusammen
danke sagen – und danke
klicken.«
Aus jedem Bundesland gibt es
mehrere nominierte Initiati-
ven und Personen. Mit 69 No-
minierten kommen dieses
Jahr nach Nordrhein-Westfa-

len die zweitmeisten Einrei-
chungen aus Bayern. Die
Nominierten sind in nahezu
allen gesellschaftlichen
Be reichen aktiv: Besonders
viele finden sich in den The-
menfeldern Soziales, Bildung
und  Integration. Die wichtigs-
te Zielgruppe des
Engagements sind
Kinder und Ju-
gendliche mit
66,16 Prozent der
Nennungen (Mehr-
fachnennung mög-
lich). Auch das En-
gagement für Ge-
flüchtete ist weiter-
hin hoch. Neben
den genannten
»klassischen« En-
gagementfeldern sind auch
neuere gesellschaftliche He-
rausforderungen Thema, wie
beispielsweise Datenanalyse
für gemeinnützige Organisa-
tionen, die Stärkung digitaler
Kompetenzen oder Angebote
zur Radikalisierungspräventi-
on.

Neben dem Votum der Bürge-
rinnen und Bürger über den
mit 10.000 Euro dotierten Pu-
blikumspreis entscheidet eine
hochkarätige Fachjury über
die Preisträgerinnen und
Preisträger in den mit 5.000
Euro dotierten fünf Katego-

rien »Chancen schaffen«, »Le-
ben bewahren«, »Generatio-
nen verbinden«, »Grenzen
überwinden« und »Demokra-
tie stärken«. Bekannt gegeben
werden alle Gewinnerinnen
und Gewinner bei einer fest-
lichen Preisverleihung am 5.
Dezember in Berlin.

Der Deutsche Engagement-
preis ist der Dachpreis für bür-
gerschaftliches Engagement
in Deutschland. Er würdigt
das freiwillige Engagement
der Menschen in unserem
Land und all jene, die dieses
Engagement durch die Verlei-

hung von Preisen
unterstützen. Ziel
ist es, die Aner -
kennungskultur in
Deutschland zu
stärken und mehr
Menschen für frei-
williges Engage-
ment zu begeistern.
Initiator und Träger
des seit 2009 verge-
benen Deutschen
Engagementpreises

ist das Bündnis für Gemein-
nützigkeit, ein Zusammen-
schluss der großen Dachor -
ganisationen der Zivilge -
sellschaft in Deutschland.
 Förderer sind das Bundesfami-
lienministerium, die Deutsche
Fernsehlotterie und die Deut-
sche Bahn Stiftung.

Die Nominierten aus Bayern: Aus München sind 15 Projekte dabei, aus Erding mit dem
Verein Brücke e.V. einer. Foto: Tobias Grosser

Mit jedem Klick einfach »danke« sagen
Abstimmung zum Deutschen Engagementpreis läuft – Nominierte aus München


